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Mit Prof. Michael Weiß haben wir einen Experten für 
d as k om plexe S y stem  v on B od enpilz en, d ie eine 
besond ere R olle für d ie B od enfru chtbark eit spielen, 
aber au ch reg u lierend  wirk en u nd  d ie B od en- u nd  
Pflanz eng esu nd heit stark  beeinflu ssen. Prof. V olk m ar 
Wolters ist bu nd esweit bek annt für seine 
überz eu g end e wissenschaftliche A rbeit z u m  
B od enleben u nd  seine F ä hig k eit, d ie k om plexen 
S y stem e d er B od enfau na au ch L aien z u  v erm itteln.  

Im  z weiten B lock  wird  Dr. H olg er F laig  d en 
S chwerpu nk t au f d as Z u sam m enwirk en v on 
B od enbearbeitu ng  u nd  org anischer Düng u ng  leg en 
u nd  insbesond ere d ie V orteile d er K om postwirtschaft 
erlä u tern. Prof. B ru no G laser – Pionier d er Terra Preta 
F orschu ng  - wird  v orstellen, welche Wirk u ng  
Pflanz enk ohlek om post au f d ie V erbesseru ng  d es 
B od enlebens hat. Dr. J ö rg  S alam on, B od enbiolog e, 
wird  einen Exk u rs über d ie B od enfau na anhand  v on 
C ollem bolen u nter d en besond eren B ed ing u ng en 
eines alten K ö hlereistand ortes halten.   

F ür etwas g anz  B esond eres ist F rä u lein B rehm s 
Tierleben au s B erlin z u  G ast; d ie S chau spielerin 
B arbara G eig er wird  charm ant, aber z u g leich sehr 
tiefsinnig  u nd  pointiert d em  Pu blik u m  d ie B ed eu tu ng  
d es R eg enwu rm s nahebring en.  

Im  letz ten B lock  lernen wir d ann au s d er Praxis: S eit 
über 2 0  Jahren pfleg t d er B iobau er S epp B rau n seine 
„H erd e u nter d er Erd e“, ind em  er einen in sich 
g eschlossenen org anischen K reislau f au fg ebau t hat 
m it A g roforst, Milchk ühen, A ck erbau  u nd  einer 
eig enen K om postieru ng sanlag e; eine V ision wu rd e 
noch d az u  wirtschaftlich erfolg reich u m g esetz t. 
A bschließend  wird  d er ju ng e Wissenschaftler Daniel 
F ischer au f G ru nd lag e d es leg end ä ren B u ches „Mu lch 
total“ eine A lternativ e für d en G artenbau  v orstellen: 
Dabei stellt d ie F ö rd eru ng  d es B od enlebens d u rch 
org anischen Mu lch d as G eheim nis d er besond eren 
F ru chtbark eit v on G artenbö d en d ar. �
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Die T eilna h m e a n d er g a nztä tig en V era nsta ltu ng  ist 

k o stenlo s. E ine A nm eld u ng  ist erfo rd erlic h .  
Ein Mittag im biss ist nicht inbeg riffen u nd  ist au f 
eig ene K osten bei d er A nm eld u ng  v orz u bestellen. 
 
T a g u ng so rt: 

üstra-R em ise 
G oethestr. 1 9   - 3 0 1 6 9  H annov er 
 
A nfa h rt: 

V om  H au ptbahnhof H annov er (oberird isch) 
S tad tbahnlinie 1 0  R ichtu ng  A hlem  od er  
S tad tbahnlinie 1 7  R ichtu ng  Wallensteinstraße  
z wei S tationen bis H altestelle „H annov er C lev ertor“ 
 
A nm eld u ng : „B od enleben-Tag u ng “ 
B U N D R eg ion H annov er 
bu nd .hannov er@ bu nd .net 
 
A nm eld u ng en b itte b is zu m  2 3 . O k to b er 2 0 1 5   

m it fo lg end en A ng a b en: 

 

N am e, V ornam e 
F u nk tion / V erband  / priv ates Interesse  
K ontak t: Em ail / Telefon 
V erbind liche V orbestellu ng : Mittag im biss ja / nein 
Die K osten für d en Mittag sim biss sind  d irek t bei d er 
A nm eld u ng  z u  entrichten. 
 
K o nta k t: 

B U N D R eg ion H annov er 
S iby lle Mau rer-Wohlatz  
G oebenstr. 3 a – 3 0 1 6 1  H annov er 
Tel. 0 5 1 1 -6 6  0 0  9 3  
bu nd .hannov er@ bu nd .net  
www.bu nd -hannov er.d e 
 
Erm ö g licht wird  d ie Tag u ng  d u rch d ie finanz ielle 
F ö rd eru ng   d u rch d ie N ied ersä chsische B IN G O  
U m weltstiftu ng  u nd  d ie R eg ion H annov er! 

Im  R a h m en d es  

Interna tio na len Ja h r d es B o d ens 

 

B o d enleb en fö rd ert 

B o d enfru c h tb a rk eit 
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F reita g , 3 0 . O k to b er 2 0 1 5   

9:0 0  b is 1 6 :3 0  U h r in H a nno v er 

ü stra  R em ise, G o eth estr.1 9 
�
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�Im  R a h m en d es  

Interna tio na len Ja h r d es B o d ens 

B o d enleb en fö rd ert B o d enfru c h tb a rk eit  

 

9:0 0  G ru ß w o rt 

Prof. Dr. A xel Priebs - L eiter Dez ernat für U m welt, 

Planu ng  u nd  B au en - R eg ion H annov er 

9:1 5   E inleitu ng  d u rc h  d ie M o d era to rin 

Prof. Dr. H eik e B ohne – L eibniz  U niv ersitä t H annov er 

B lo c k  1   B ed eu tu ng  d es B o d enleb ens fü r d ie  

B o d enfru c h tb a rk eit 

9:3 0   Dr. U lrich B u rk hard t – S enck enberg  Mu seu m  für 

N atu rk u nd e - G ö rlitz :  

„Die Ed aphobase - Datenbank  B od enz oolog ie“ 

1 0 :1 0   Prof. Dr. Michael Weiß – S teinbeis-

Innov ationsz entru m  O rg anism ische My k olog ie u nd  

Mik robiolog ie: 

„Die B ed eu tu ng  d er Pilz e für d ie B od enfru chtbark eit“ 

1 0 :5 0   Prof. Dr. V olk m ar Wolters – J u stu s L iebig  

U niv ersitä t G ießen – A rbeitsg ru ppe Tierö k olog ie: 

„Die B ed eu tu ng  d er B od enfau na für d ie 

B od enfru chtbark eit“  

K a ffeep a u se 

B lo c k  2   B ed eu tu ng  v o n K o m p o st u nd   

P fla nzenk o h le fü r d a s B o d enleb en 

1 1 :5 0   Dr. H olg er F laig  - L and wirtschaftliches 

Technolog iez entru m  A u g u stenberg : 

„B od enbearbeitu ng , Düng u ng  u nd  K om post -  

wie d as B od enleben reag iert“ 

 

 

 

 

 

1 2 :3 0   Prof. Dr. B ru no G laser - Martin-L u ther-

U niv ersitä t H alle-Wittenberg : 

„Die B od enbiolog ie d er Terra Preta u nd  was wir 

d arau s für d ie m od erne Pflanz enk ohle-F orschu ng  u nd  

-A nwend u ng  lernen k ö nnen“ 

M itta g sp a u se  

1 3 :5 0   Dr. J ö rg  S alam on – Tierä rz tliche H ochschu le 

H annov er: 

„Mik robielle B iom asse u nd  C ollem bolen u nter alten 

H olz k ohlem eilern an einem  Wald stand ort im  

N ationalpark  K ellerwald “ 

K u ltu r 

1 4 :3 0   F rä u lein B rehm s Tierleben „Lumbricus 

t e rre st ris - Der R eg enwu rm , K ö nig  v on Ed aphonien“  

v on u nd  m it B arbara G eig er. Das einz ig e Theater 

weltweit, für g efä hrd ete, heim ische Tierarten. 

A rtg erechte U nterhaltu ng  nicht nu r für Erwachsene. 

B lo c k  3   P ra x isb eisp iele:  

B o d enleb en u nd  B o d enb ea rb eitu ng  

1 5 :0 0   S epp B rau n, L and wirt - F reising : 

„ B od env erd ichtu ng  v erm eid en, R eg enwürm er fö rd ern, 

S y m biose v on L and wirtschaft u nd  Tierhaltu ng “  

1 5 :4 0   Daniel F ischer –  H alle: 

„Mu lch total – erfolg reiche Praxis für d en G artenbau “ 

1 6 :2 0  S c h lu ssw o rt 

W a ru m  eine T a g u ng   

z u  B o d enleb en u nd  B o d enfru c h tb a rk eit?  
 
2 0 1 5  hat d ie U N O  d as Internationale Jahr d es B od ens 
au sg eru fen; ein g u ter A nlass im  R ahm en einer Tag u ng  
d as B od enleben in d en Mittelpu nk t z u  stellen: Im  
B od en leben m ehr O rg anism en als Tiere u nd  Pflanz en 
au f ihm . In einer H and v oll B od en leben m ehr 
Mik roorg anism en als es Menschen au f d er Welt g ibt. 
N u r d ank  d er u ng ez ä hlten B ak terien, B od enpilz e, 
A lg en sowie Milben, S pring schwä nz en u nd  
R eg enwürm ern ist es m ö g lich, abg estorbene Wu rz eln, 
L au b u nd  and eres org anisches Material 
pflanz env erfüg bar in d en K reislau f z u rück  z u  führen 
u nd  d am it einen fru chtbaren B od en z u  schaffen. U nd  
d ennoch stand  d ie g roße B ed eu tu ng  d er 
B od enlebewesen für d ie B od enfru chtbark eit in d en 
letz ten 5 0  Jahren im  A bseits z u g u nsten einer an 
A g rochem ik alien orientierten F orschu ng  u nd  Praxis, 
wo nu r d anach g efrag t wird , wie v iel N , P u nd  K  als 
m ineralischer Düng er d em  B od en z u g eführt werd en 
m u ss, u m  d en Ertrag  z u  steig ern.  

Wir wollen d as L eben im  V erborg enen m it besond ers 
fachk u nd ig en Experten etwas ans L icht bring en u nd  
hoffen, d ass sich u nsere G ä ste v on d ieser k om plexen 
L ebensg em einschaft B od en fasz inieren lassen. 
Eing elad en z u  u nserer Tag u ng  sind  Interessierte au s 
d em  Erwerbs- u nd  H obby g artenbau , d er 
L and wirtschaft, d er Wissenschaft, au s U m welt-
v erbä nd en sowie Entscheid u ng strä g er au s 
U m welterwaltu ng en u nd  Politik . 

Im  ersten B lock  wird  in d as Them a eing eführt. 
Wä hrend  d as B od enleben an F orschu ng sinstitu ten 
k au m  noch them atisiert wu rd e, hat sich d er 
S enck enberg -F orschu ng sv erbu nd  k ontinu ierlich d em  
Them a g ewid m et. Der K om petenz  d es S enck enberg  
Mu seu m s für N atu rk u nd e ist es z u  v erd ank en, d ass 
S enck enberg  m it d em  A u fbau  d er Datenbank  über  
B od enlebewesen beau ftrag t wu rd e: d er Ed aphobase. �


